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Es entfallen somit von obigen 66.452 zu Wagen Eseortirten
auf 1 Wagen:

per Jahr 8306-5
„ Tag 22-8
„ Fahrt 7-6

XXVIII . Abschnitt.

Der Polizei-Telegraph.
I. Tracenlänge.

Ende 1879 betrug die Länge der Leitungsdrähte 152-041 Klm.
neugebaut und umgelegt wurden .41 -219 „
ahmontirt . 20-1795 „
somit beträgt die Tracenlänge Ende 1880 . . . 173-0805 „

II. Stationen.
Ende 1879 standen im Betriebe .78

neuerrichtet wurden . 21
verbleiben Ende 1880 . 99

III. Betrieb.
Die Zahl der Depeschen betrug 765.056.
Von wichtigeren Betriebsmitteln waren Ende 1880 vorhanden:
125 Morsd,
146 Relais,
155 Taster,
145 Boussolen,
84 Blitzplatten,

136 Wechsel,
6 Riegelumschalter,

50 Wecker,
108 Papierrollen -Aufwickler,
923 Elemente.
Ausserdem 1 mobile Station.

IV. Telegraphisten.
Speciell für den Telegraphendienst standen Ende 1880 in

Verwendung, und zwar:
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als Telegraphisten.
„ Telegraphenlehrer, dann mit der Administration

und Bauführung betraut.
„ Revisor der Stationen.
„ Mechaniker.
„ Batterie-Aufseher.
„ Vorarbeiter.

Zusammen . .

50 Mann,

1
1
1
1
2

56 Mann.

.X V. Telegraphenschule.
Zahl der Frequentanten im Jahre 1880 252.
Davon wurden geprüft und zum Telegraphiren geeignet

erklärt 189.
Ende 1880 standen der Polizei -Direction 750 des Telegra-

phirens kundige Wachorgane zur Verfügung.

XXIX . Abschnitt.

Die Polizei-Blätter.
Redaction der Polizei - Blätter.

(II. Section derk. k. Polizei-Direction.)
Central -Polizeiblatt.

Zahl der Nummern.
Auflage jeder Nummer.
Gesammtzahl der expedirten Exemplare . . .

„ „ aufgenommenen Beschreibungen
„ _ Widerrufe . .

Polizei -Anzeiger.
Zahl der Nummern.
Auflage jeder Nummer.
Gesammtzahl der expedirten Exemplare

„ „ aufgenommenen Beschreibungen
„ „ „ Widerrufe .

Evidenzblatt.
Zahl der Nummern.
Auflage jeder Nummer.
Gesammtzahl der expedirten Exemplare

„ . Artikel.

94
4.850

455.900
3.253
1.241

263
656

172.528
17.073

9.568

75
173

12.975
4.000
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